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High School in den USA 

Unterricht 
Die Lehrplangestaltung der amerikanischen High School ermöglicht es Schülern, in stärkerem Umfang 
als in Deutschland auf die eigenen Neigungen einzugehen. Es gibt Pflicht- und Wahlfächer. Englisch 
ist Pflichtfach für Gastschüler. Darüber hinaus steht je nach Größe der Schule ein breites Angebot an 
Fächern und Kursen zur Auswahl. Neben vielen bekannten sind dies beispielsweise:  
Marketing, Psychology, Business Education, Sociology, Journalism, Engineering, Photography, 
Economics, Choir, Band, Design, Law Studies, Theatre (Acting/Directing/Production), Computer und 
natürlich Sport. Nach jedem Semester können die Fächer neu gewählt werden. Der Guidance 
Counselor ist der Beratungslehrer an der High School, der jeden Schüler individuell in schulischen wie 
außerschulischen Fragen berät. Zu seinen Aufgaben gehört auch Ihre Einstufung in die Klasse 10 
(Sophomore), 11 (Junior) oder 12 (Senior). Er steht Ihnen bei der Fächerwahl zur Seite und hilft bei 
der Entscheidung, welchen Schwierigkeitsgrad (Level) Sie in den einzelnen Fächern wählen. 
Angeboten werden auch „Advanced Placement“-Kurse (AP Courses), die etwa unseren Leistungs-
kursen entsprechen, sowie College-Vorbereitungskurse (College Prep). 
 
School Spirit 
Die amerikanische High School lässt sich kaum mit dem deutschen Gymnasium oder der Realschule 
vergleichen. Die High School ist ein wichtiges Zentrum des sozialen Lebens. Sie ist nicht nur Ort des 
Unterrichts, sondern auch der vielen „Extracurricular Activities“. Das große Freizeitangebot und die 
zahlreichen Sportaktivitäten machen deutlich, dass die Schule nicht nur zum Lernen da sein soll, 
sondern auch Spaß machen kann. Die amerikanischen Schüler identifizieren sich viel stärker mit ihrer 
Schule. Sie sind stolz auf ihre Schule, ihre Sportteams und ihre Lehrer. Diese ganz besondere 
Erfahrung, die auch Sie machen werden, nennt man den „School Spirit“. Schüler mit guten Leistungen 
sind bei den Mitschülern meist hoch angesehen.  
 
Sport, Musik, Acitivity Clubs 
Der Nachmittag an der High School wird für die vielen angebotenen Aktivitäten genutzt. Wer möchte, 
kann sich z.B. aktiv an einer der vielen Sportarten beteiligen: Soccer, American Football, Basketball, 
Baseball, Volleyball, Leichtathletik, Schwimmen, Tennis, Golf, Skilaufen und Eishockey. Von 
besonderer Bedeutung sind dabei die Schulmannschaften, die regelmäßig gegen andere Schulen 
antreten. Wer musikalisch ist, kann im Schulorchester oder in einer Band mitspielen, im Chor singen 
oder bei den „Cheerleaders“ mitmachen. Auf dem Programm jeder High School stehen 
Schulfernsehen, Theateraufführungen, Musicals, Konzerte, Exkursionen, Parties und Bälle. Die 
„Prom“ ist der festliche Abschluss der High School. 
 
Graduation 
Wenn Sie die 12. Klasse besuchen, haben Sie eventuell die Möglichkeit, an der „Graduation“ 
teilzunehmen. Das entscheidet allein der Direktor der High School vor Ort. Dieser Abschluss wird im 
deutschen Bildungssystem nicht anerkannt. 

 


